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sanusol® 
Öl-BrennWertteCHnik

ZWS SANUSOL® 600 mit RATIO® ÖL

Nahezu zwei Drittel des Energieverbrauchs entfallen im 

Privathaushalt auf Heizung und Warmwassererzeugung. 

Wo viel verbraucht wird, lässt sich auch viel sparen. 

Wenn ein technisch veralteter Öl-Heizkessel durch eine 

neue, energieeffiziente Öl-Brennwertanlage ersetzt wird, 

verringert sich der Brennstoffbedarf deutlich.

Unser Ölbrennwertkessel im SANUSOL® 600 ÖL ist mit 

dieser hochwertigen Technik ausgestattet und damit 

bestens auf die Zukunft eingestellt.

Mit der Öl-Brennwerttechnik 
auf energiesparkurs 

Eine Öl-Brennwertanlage ist um bis zu  Prozent 

sparsamer als moderne Niedertemperaturtechnik.

Der Austausch eines veralteten Standard-Heizkessels 

gegen eine Öl-Brennwertanlage bringt mitunter eine 

Energieeinsparung von bis zu  Prozent und mehr. 

Hiervon profitiert natürlich auch die Umwelt. 

Bei Verwendung von schwefelarmem Heizöl sinken 

nach IWO-Angaben zudem die Schwefeldioxid-

Emissionen der Ölheizung auf das Niveau von vergleich-

baren Erdgasheizungen.

steCkBrief ratio® Öl

Nennwärmeleistungsbereich
Typ I/II/III  12 - 15/ 15 - 18/
 19 - 22 kW

Brennstoff art Heizöl EL -1
* auch BTL geeignet schwefelarm
 nach DIN 41603

Wirkungsgrad bis zu 105%

Zul. Betriebstemperatur 90°C

Zul. Betriebsdruck 3 bar

Elektroanschluss 230 V/ 50 Hz

Rauchgasanschluss 80 / 125 mm

Der besondere Brennstoff – nicht 
nur für Brennwertkessel geeignet

Der vierzigfach reduzierte Schwefelgehalt sorgt auch bei 

Ölkesseln, die nicht von dem Vorteil der Brennwerttechnik 

profitieren, für die Entlastung der Umwelt. 

Deutschland ist Vorreiter in Sachen Umweltschutz und 

wird sicherlich eines der ersten Länder sein, das schwefel-

armes Heizöl EL vorschreibt. Bereits heute sind Steuervor-

teile für Hausbesitzer geplant, die den umweltfreundlichen 

Brennstoff nutzen.

Dieser umweltfreundlichere Brennstoff wird bereits 

von sehr vielen Händlern angeboten, so dass eine 

flächendeckende Versorgung sichergestellt ist. Einen 

großen Vorteil bietet diese neue Heizölsorte 

zusätzlich, denn sie ist fast geruchsneutral. 

Für zukünftige Brennstoffe geeignet – die neuste 

Blaubrennertechnik im SANUSOL®-Brennwertkessel macht 

es möglich. 

Praktisch geruchs- und rückstandsfrei wird das schwefel-

arme Heizöl im Brennwertkessel in Wärme umgewandelt. 

Mit dieser neusten Blaubrennertechnik ist jederzeit eine 

Umstellung auf synthetische Brennerstoffe wie BTL* 

(biomass-to-liquids) möglich.
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Hoch effi  zient und umweltschonend präsentiert sich unser neues Öl-Brennwertgerät für den SANUSOL®. 
Dieses Gerät darf nur mit dem umweltfreundlichen, schwefelarmen Heizöl EL betrieben werden und 
setzt dieses bis zu 100 Prozent in Nutzwärme um.

Mit der Entwicklung der Ölbrennwerttechnik wurde 
gleichzeitig das neue schwefelarme Heizöl EL entwickelt.

rußziff er: 0,0

* BTL ist ein Brennstoff der zweiten Generation. Zur Herstellung wird statt 

des Pflanzenöls, z.B. Rapsöl, die ganze Pflanze verwertet und aufbereitet.

Ein flächendeckender Bezug ist durchaus denkbar für die nächsten Jahre.



12 13

Die HeiZunGsreVolution
sanusol® 600 lWs
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luftwärmepumpen bisher:  

Das Ziel jedes Heizungssystems von ZWS ist eine maxi-

male Energieeinsparung. Klassische Luftwärmepumpen 

wurden jedoch bisher von ZWS nur selten angeboten. 

Gründe hierfür liegen z.B. in dem schlechten Wirkungs-

grad bei niedrigen Außentemperaturen. Hinzu kommt 

die nötige Abtauenergie, die gerade bei schlechter 

Anlagentechnik einen hohen Stromverbrauch verursacht. 

Im Jahresdurchschnitt ergab sich somit häufig eine sehr 

schlechte Energiebilanz. 

Das Multitalent 

In Verbindung mit einem SANUSOL® Multispeicher 

entsteht so eine äußerst flexible Energie-Zentrale. 

Sie können verschiedenste Energiequellen, wie eine 

thermische Solaranlage oder einen wassergeführten 

Kaminofen, mit Ihrer neuen Wärmepumpe kombinie-

ren und nutzen immer die Energie, die gerade günstig 

verfügbar ist. 

ihr eigener energie-Mix

Mit dem neuen SANUSOL®  LWS bietet ZWS nun 

speziell für die Heizungssanierung ein ganz neues Wärme-

pumpenkonzept.

Die neue Luft-Wasser-Split-Wärmepumpe RATIO® LWS 

kommt nur dann zum Einsatz, wenn sie wirklich effek-

tiv und energiesparend arbeiten kann. Dies ist in der 

Regel bei  Temperaturen über °C der Fall. Und gera-

de bei diesen Temperaturen arbeitet Ihr vorhande-

ner Kessel im Teillastbereich und ist eher uneffektiv. 

sinkt die außentemperatur jedoch unter einen definier-

ten Wert, schaltet die regelung die nun unwirtschaft-

liche Wärmepumpe ab und aktiviert ihren vorhandenen 

kessel.  

Es wird somit immer diejenige Wärmequelle verwendet, 

die die niedrigsten Energiekosten verursacht. Sie können 

natürlich den Umschaltpunkt verändern und somit auf 

Preisschwankungen bei den Energieversorgern reagieren. 
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Monovalenter Betrieb:
Die Wärmepumpe deckt 100 % des Bedarfs.
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Monoenergetischer paralleler Betrieb:
Die Wärmepumpe deckt nur die grundlast (ca. 85 %) 

ab, der restliche Bedarf wird über eine elektrische 
zusatzheizung abgedeckt
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Bivalent alternativer Betrieb:
Die Wärmepumpe ist abwechseld mit 

einem zweiten Wärmeerzeuger in Betrieb.
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nutzen sie ihren 
persönlichen energie-Mix:

Wärmepumpe ratio® lWs
vorhandener Heizkessel
wassergeführter kaminofen
thermische solaranlage
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Außenmodul
Heizleistung  7 kW
(Außentemp. 7°C / Vorlauftemp. 45°C)

Kältemittel R 410 A

H / B / T in mm 943 / 950 / 530

Gewicht 75 kg

Schalldruckpegel 
im Abstand von 1m  47 db(A)
im Abstand von 5m 38 db(A)

Elektroanschluss 230 V/ 50 Hz

Innenmodul
H / B / T in mm 650 / 395 / 295

Gewicht ca. 40 kg

Elektroanschluss 230 V/ 50 Hz
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Beim Start erreicht die Invertertechnik die gewünschte Solltempera-
tur in einem Drittel der Zeit, die konventionelle Systeme benötigen.

zeit





Konventionell

Solltemperatur

Inverter

1/3

split-Bauweise 

Die Wärmepumpe ZWS RATIO® LWS besteht aus 

einem Innen- und einem Außenmodul.

Das Innenmodul, welches platzsparend innerhalb 

der Sanusol-Verkleidung montiert wird, überträgt 

die im Kältemittel enthaltene Wärmeenergie auf das 

Heizungswasser im SANUSOL®.

Moderne inverter-
technologie

Das Wärmepumpenmodul ZWS RATIO® 

LWS arbeitet mit der modernen inver-

ter-technologie. Hierbei passt sich die 

Drehzahl des Verdichters jeweils dem 

Wärmebedarf an. Diese Wärmepumpe 

arbeitet somit wesentlich effizienter als 

herkömmliche Wärmepumpensysteme.

Auch als leistungsgesteigerte rAtio® lWs+ verfügbar
Optional sind auch größere Wärmepumpenleistungen möglich. Oder nutzen Sie gleich die Vorteile der RATIO® LWS+.

Die leistungsgesteigerte RATIO® LWS+ ist mit erweiterter Technik ausgestattet, die die volle Heizleistung bis zu einer 

Außentemperatur von -°C garantiert. Mit dieser RATIO® LWS+ ist es möglich, die Wärmepumpe auch ohne die sonst 

üblichen elektrischen Zusatzheizungen bei monovalentem Betrieb einzusetzen. Diese Technik bringt Leistungszahlen, 

die bis zu % über denen einer elektrischen Direktheizung liegen. 

Das Außenmodul, welches z.B. im Garten 

Ihres Hauses aufgestellt wird, gewinnt seine 

Wärmeenergie aus der Umgebungsluft. Das 

grundsätzliche Funktionsprinzip gleicht dem 

eines Kühlschrankes, allerdings in umgekehrter 

Reihenfolge. 
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Wärmepumpe

energiegewinnung durch:

Heizkessel
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